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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Politische Grundfragen

Verfassungsfragen

Die Vereinigung für Verfassungsreform (VVR), welche 1984 als parteipolitisch
unabhängiger Verein mit Einzel- und Kollektivmitgliedern (darunter Jugend-, Frauen-,
Konsumenten- und Umweltorganisationen) gegründet worden war, um auf der
Grundlage des Verfassungsentwurfs der Staatsrechtsprofessoren Alfred Kölz und Jörg
Paul Müller die Idee der Totalrevision weiterzutragen, kündigte zu Jahresbeginn eine
Volksinitiative für eine Totalrevision der Bundesverfassung und eine solche für die
Schaffung eines Verfassungsrates an; zu deren Lancierung kam es aber noch nicht. 1

VOLKSINITIATIVE
DATUM: 29.05.1991
MATTHIAS RINDERKNECHT

Im März lancierte ein aus in ökologischen und sozialen Interessenorganisationen tätigen
Aktivisten gebildetes Komitee eine Volksinitiative für eine Totalrevision der
Bundesverfassung. Würde diese Initiative zustande kommen und vom Volk
angenommen werden, käme es zu einer Neuwahl der Bundesversammlung, welche dann
eine neue Verfassung ausarbeiten und dem Volk zur Abstimmung vorlegen müsste. 2

VOLKSINITIATIVE
DATUM: 22.03.2002
HANS HIRTER

Die im Vorjahr von einigen in ökologischen und sozialen Interessenorganisationen
tätigen Aktivisten lancierte Volksinitiative für eine Totalrevision der Bundesverfassung
kam erwartungsgemäss nicht zustande. Es war den Initianten nicht gelungen, von ihren
Organisationen Unterstützung für die Unterschriftensammlung zu erhalten. 3

VOLKSINITIATIVE
DATUM: 14.10.2003
HANS HIRTER

Rechtsordnung

Innere Sicherheit

Ende April lancierte das Komitee die Volksinitiative «S.o.S. – Schweiz ohne
Schnüffelpolizei». Diese fordert einen neuen Verfassungsartikel (Art. 65bis BV),
welcher festhält, dass in der Schweiz keine politische Polizei geführt wird, und dass
niemand bei der Wahrnehmung ideeller und politischer Rechte überwacht werden darf,
solange er dabei keine strafbaren Handlungen begeht. Im Initiativkomitee figurieren
neben namhaften Kulturschaffenden auch zahlreiche Nationalräte der SP und der
kleineren grünen und linken Parteien; der Vorstand der SP beschloss, das
Volksbegehren aktiv zu unterstützen. Die über die Aktivitäten der politischen Polizei
besonders empörten Kulturschaffenden riefen überdies zu einem Boykott der 700-
Jahr-Feier auf. 4

VOLKSINITIATIVE
DATUM: 04.05.1990
HANS HIRTER

Bildung, Kultur und Medien

Bildung und Forschung

Grundschulen

Certains milieux envisagent l'extension des disciplines enseignées à l'école primaire
comme nécessaire. C'est notamment le cas du mouvement humaniste, créé en
décembre 1986 et présidé par Félix Glutz, puisqu'il a lancé une initiative populaire
«pour l'éducation aux valeurs inhérentes à la Déclaration Universelle des Droits de
l'Homme dans l'enseignement public et privé». Il propose de compléter la
Constitution fédérale par un article 27bis faisant de l'enseignement des droits de
l'homme une «préoccupation majeure» de l'instruction publique et privée ainsi que de
la formation des enseignants. 5

VOLKSINITIATIVE
DATUM: 18.08.1987
BRIGITTE CARETTI

1) TW, 9.1.91; AT, 7.5.91; NZZ, 29.5.91.
2) BBl, 2002, S. 2685 ff.; TG, 22.3.02.
3) BBl, 2003, S. 6811; NZZ, 14.10.03. Vgl. SPJ 2002, S. 20.
4) BBl, 1990,II, S.384ff; WoZ, 23.2.90; BaZ, 12.3.90; NZZ, 9.4.90; Presse vom 25.4.90.
5) FF, 1987, III, p. 9
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